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FB 2 Erziehungswissenschaft, Psychologie,Sportwissenschaft

Fach: Erziehungswissenschaft

Hagemann, Wilhelm Didaktik von Weiterbildungskursen
Seminar

DO, 9-11 Uhr
H 6.203

Beginn: 20.10.1994

In der Veranstaltung sollen Grundlagen und didaktische Konzepte für die Weiterbildung
besprochen und reflektiert werden. Dabei geht es u.a. um Lernvoraussetzungen,Lehrziele und
Methoden in der Weiterbildung. Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen sollen befähigt werden,
didaktische Überlegungen in Veranstaltungen zur Weiterbildung situationsgerecht
anzuwenden.

Fach: Erziehungswissenschaft (Schwerpunkt Berufspädagogik/Weiterbildung)

Säbel, Martin Konferieren, Moderieren, Präsentieren DO, 14-16 Uhr

Die „Teamkonferenz" ist ein zentrales Instrument der Selbststeuerung von (teil-)autonomen
Teams, die sich im Zuge der Einführung neuer Formen der Arbeitsorganisationzunehmend
bilden. In der Praxis zeigt es sich, daß viele Konferenzen/Besprechungennicht effektiv
verlaufen, da notwendige Rahmenbedingungen und Voraussetzungeneiner effektiven
Konferenzarbeit nicht beachtet werden.
Ziele des Seminars sind u.a.: Kennenlernen der Grundlagen der Konferenzdurchführung,
Moderation, Präsentation, Erwerb der grundlegenden Fähigkeit, Konferenzen zu planen,
durchzuführen und auszuwerten sowie Präsentationen und Moderation zu gestalten, praktische
Erfahrungen im Umgang mit dem Instrument Teamkonferenz zu sammeln.
Im Rahmen des Seminars sollen u.a.: verschiedene Konferenztypen, verschiedene Formen der
Konferenztechnik, die Rolle und Aufgabe des Konferenzleiters und Protokollführers, die
grundlegenden Konferenzregeln, die Evaluation einer Konferenz, die verschiedenen
Möglichkeiten der Ergebnispräsentation sowie die Rolle und Aufgaben von Moderatoren
erarbeitet, vorgestellt und erprobt werden.
Eine Kompaktphase ist nach Absprache im Februar oder März 1995 geplant.

Seminar H 6.23X
Beginn: 20.10.1994
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Walter, Hans-Josef Qualitätssicherungin der Aus- und Weiterbildung
Seminar

DI, 16-18 Uhr
H 4.329

Beginn: 25.10.1994

Institutionen der Fort- und Weiterbildung sind meist freie Bildungseinrichtungen, die in unserer
Marktwirtschaft unter Wettbewerbsbedingungenihre Existenz sichern müssen. Zunehmend
stellt sich auch - wie in der Industrie - in diesem Bereich die Frage nach einer
Qualitätssicherung für Bildungsmaßnahmen. Hieraus ergeben sich veränderte und neue
Fragenkomplexe für die Durchführung von Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen,die im
Rahmen dieses Seminars thematisiert werden sollen:
Der Qualitätsbegriff im technischen und dienstleistenden Kontext, vom „Qualitätsmanagement"
zu „Managementqualitäten", Rahmenbedingungen in der Fort- und Weiterbildung,
Qualitätsstandards für Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen,Alte und neue
Organisationsformen zur Qualitätssicherung, ISO 9000 als Qualitätssteuerungssystem für
Bildungsmaßnahmen.

Fach: Psychologie

Dieterich, Helmut Gesundheitspsychologie und DO, 9-11 Uhr

Ein Vorhaben, das sich mit der Thematik der Gesundheit beschäftigt, muß nicht besonders
begründet werden. Denn die individuelle und gesellschaftliche Bedeutung der Zustände
Gesundheit/Krankheit drängt sich einfach auf.
In dem Seminar wird es selbstverständlichnicht um die Diagnose und Heilung spezieller
Krankheiten gehen, sondern um die Bedingungen gesundheitsbewußtenVerhaltens, d.h. um
Motivationen zur Wiederherstellung gesundheitsbewußten Verhaltens oder um dessen
Verbesserung.
Welchen Beitrag leisten psychologische Theorien und Untersuchungen zur Erklärung,
Erhaltung und Stärkung gesundheitsbewußtenVerhaltens?
Das sind Problemstellungen und Gesundheitspsychologie.
Literatur: Becker, Peter: Psychologie der seelischen Gesundheit. Göttingen: Hogrefe. 1982,
Bd. 1 Becker, P. & Minsel, B.: Psychologie der seelischen Gesundheit. Göttingen: Hogrefe.
1986, Bd. 2 Diedrichsen, I.: Ernährungspsychologie. Berlin: Springer. 1990
Dossey, Larry: Die Medizin von Raum und Zeit Ein Gesundheitsmodell.Basel: Spinx. 1984
DIFF (Hrsg.): Umwelt und Gesundheit. Tübingen 1978
Langemayr, Arnold: Krankheit als psychosoziales Phänomen. Göttingen: Hogrefe. 1980
Pudel, V., Westenhöfer, J.: Ernährungspsychologie. Göttingen, Hogrefe. 1991.
Rüdiger, Dietrich et al. (Hrsg.): Gesundheitspsychologie - Konzepte und empirische Beiträge.
S. Roderer 1989
Schwarzer, Ralf (Hrsg.): Gesundheitspsychologie.Göttingen: Hogrefe. 1990
Weitere Literaturangaben zu Beginn des Seminars.

Gesundheitswissenschaften H 4.329
Seminar Beginn: 20.10.1994
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